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- den Wahrheitsgehalt durch gezielte Fragen über­
prüfen und herausarbeiten, welche Beziehungen 
zwischen dem XM und der betreffenden Person bzw. 
dem Sachverhalt bestehen und ob es sich um Tat­
sachen, Vermutungen, Einschätzungen usw. han­
delt,

- die sich bietenden Möglichkeiten zur Überprü-* 
fung des IM sowie zu seiner allseitigen Nut­
zung erkennen und ausnutzen,

- mögliche Gefahren für die Konspiration und 
Sicherheit der eingesetzten operativen Kräfte 
und für das weitere Vorgehen zur Lösung der be­
treffenden politisch-operativen Aufgaben erken­
nen ,

- das Vorgehen des Ш zur Erfüllung der gestellten 
Aufgaben einschätzen und bewerten und in diffe­
renzierter Weise mit Sanktionen arbeiten.

Die B. erfolgt vorwiegend schriftlich, aber auch 
mündlich bzw. auf Tonträgern. Mündliche Berichte 
sind vom IM-führenden Mitarbeiter zu dokumentieren 
Der Informationsgehalt ist dabei objektiv und un­
verfälscht wiederzugeben.
Die Berichte der IM sind rationell abzufassen und 
im jeweiligen IM-Vorgang aufzubewahren. Die in 
den Berichten enthaltenen Informationen sind 
rechtzeitig unter Gewährleistung des Quellen­
schutzes weiterzuleiten.

Inoffizieller Mitarbeiter; Bestandsaufnahme
zweck- und zielgerichtete analytische Arbeit zur 
Einschätzung der Wirksamkeit der Arbeit mit den 
IM.
Die B. ist Teil der operativen —► Lageeinschät­
zung im Verantwortungsbereich und ist auf allen 
Leitungsebenen zu verwirklichen.
Der Hauptinhalt der B. ist der Vergleich zwischen 
den aktuellen und perspektivischen politisch­
operativen Ziel- und Aufgabenstellungen im Verant­
wortungsbereich und der Qualität, Quantität, 
Struktur und Dislozierung des IM-Bestandes.
Die wesentlichsten Anhaltspunkte dafür bieten die 
Kriterien für eine hohe gesellschaftliche und 
politisch-operative Wirksamkeit der Arbeit mit 
den IM ( —Qualitätskriterien).
Die B. dient der Erarbeitving realer Entscheidungs- 
grundlagen
- zur weiteren Intensivierung der Arbeit mit den 

IM, ihrer qualifizierten Erziehung und Befähi­
gung,

- zur qualitativen Entwicklung und Erweiterung 
des IM-Bestandes, insbesondere in den Schwer­
punktbereichen und unter den Zielgruppen des 
Gegners,

- zu einem den Sicherheitserfordernissen ent­
sprechenden Einsatz des IM-Bestandes, seiner


